
Stadt Liestal

Einwohnerrat
Beschlüsse vom 20. August 2003
1. Folgende Ratsmitglieder werden neu in einwohnerrätliche Kommissionen gewählt:

Ratsbüro, ordentliches Mitglied:
Astrid Basler-Beugger (Grüne/Fraumättler) anstelle von Ernst Gebhard
Ratsbüro, Ersatzmitglied:
Ernst Gebhard (Grüne/Fraumättler) anstelle von Marie-Therese Beeler
Finanzkommission, Ersatzmitglied:
Astrid Basler-Beugger (Grüne/Fraumättler) anstelle der zurückgetretenen Debora Keller

2. Vom Amtsbericht 2002 des Stadtrates wird Kenntnis genommen.
3. Folgende Interpellationen werden als erledigt abgeschrieben, nachdem sie vom Stadtrat

beantwortet wurden: 
- Interpellation von Marie-Therese Beeler namens der Fraktion Grüne/Fraumättler betref-

fend Engagement der Stadt Liestal für die offene Kinder- und Jugendarbeit
(Nr. 03/133)

- Interpellation von Stefan Saladin betreffend Tourismusbüro in Liestal (Nr. 03/141)
4. Die Motion von Daniel Schwörer namens der FDP-Fraktion für ein Informations- und ein

Strategiekonzept zur Bahn 2000 (Nr. 03/134) wird an den Stadtrat überwiesen.
5. Für den Ausbau der Heidenlochstrasse (Abschnitt Kasinostrasse bis zur Einfahrt der

Cheddite-Überbauung) wird für das allgemeine Bauprojekt sowie für die Überarbeitung des
Bau- und Strassenlinienplans ein Projektierungskredit von CHF 75'000.-- zu Lasten der
Investitionsrechnung bewilligt.

6. Folgende mehr als zwei Jahre alten, aber noch nicht abgeschriebenen oder als noch nicht
erledigt bezeichneten Motionen und Postulate werden abgeschrieben: 
- Motion von Daniel Roth und Marcel Baumann vom 17. Januar 1992 betreffend Über-

arbeitung des Zonenplanes Liestal (Nr. 92/366)
- Motion von Adrian Mächler namens der FDP-Fraktion vom 6. November 2000 für einen

vorgezogenen Beginn des Ausbaus des Kantinenwegs (Nr. 00/15)
- Motion von Urs Knecht vom 29. November 2000 zur Ergänzung des Entwicklungsplans

95: Szenarien zur Verbesserung der Verkehrssituation unabhängig vom Bau des Halb-
anschlusses Gasstrasse an die J2 (Nr. 00/21)

- Postulat von Elsbeth Meier-Frey namens der SP-Fraktion vom 19. Januar  2001 zur Ein-
führung der Blockzeit an Primar- und Sonderschulen der Stadt Liestal (Nr. 01/26)

Weiter wird nachträglich die am 25. Juni 2003 im Einwohnerrat erledigte Motion der SP-
Fraktion betreffend Anzahl Stadträte und Bereiche (Nr. 02/100) abgeschrieben.

7. In der Fragestunde werden 25 Fragen und 6 Zusatzfragen beantwortet.

Der Beschluss Nr. 5 unterliegt dem fakultativen Referendum von 30 Tagen, das heisst vom
18. September 2003 bis zum 20. Oktober 2003. 

    Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident Der Ratsschreiber

Paul Finkbeiner  Martin Schneider



Ablauf von Referendumsfristen:
Nachdem gegen folgende Beschlüsse des Einwohnerrates vom 21. Mai 2003 (Ablauf der
fakultativen Referendumsfrist 21. Juli 2003) und vom 25. Juni 2003 (Ablauf der fakultativen
Referendumsfrist 18. August 2003) das Referendum nicht ergriffen wurde, sind somit rechts-
kräftig geworden:
- Genehmigung des Bau- und Strassenlinienplans Laubiboden und der Mutation zum Stras-

sennetzplan und zum Zonenplan Siedlung Laubiboden.
- Zustimmung zur Anschaffung eines neuen Atemschutzfahrzeuges für die Stützpunktfeuer-

wehr Liestal und dem dafür notwendigen Kredit von CHF 100'000.--.
- Genehmigung des Projekts für die Verkehrsberuhigung der Wiedenhubstrasse und des

dazu erforderlichen Baukredits von CHF 10'000.-- zu Lasten der Investitionsrechnung.

Neuer persönlicher Vorstoss:
- Verfahrenspostulat von Daniel Schwörer namens der FDP-Fraktion für ein erheblich

reduziertes, symbolisches Sitzungsgeld (Nr. 03/148)


